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1. KG Merl lädt zur „Merler Wiesn“

Wer trägt das schönste Dirndl?

Am 26. September findet auf dem 
Merler Dorfplatz wieder die tradi-
tionelle „Merler Wiesn“ statt. Die 1. 
Karnevalsgemeinschaft Merl feiert ab 
15 Uhr ein zünftige Fest. Die Besucher 
erwartet neben zahlreichen Bayerischen 
Wettkampfspielen auch die Prämierung 
des schönsten Dirndl und der schönsten 
Lederhose. Auch in diesem Jahr wird es 
eine extra Spielrunde nur für die kleinen 
Gäste des Festes geben. Auch für das 
leibliche Wohl haben die Karnevalisten 
gesorgt. Neben Bayerischen Speziali-
täten, wie Leberkäs, Kraut und Brezeln, 
ist auch das Kuchenbuffet reichlich ge-
deckt. Erstmals steht auch eine Cock-
tailbar bereit, an der die Gäste zahlrei-
che, auch alkoholfreie, Cocktails buchen 
können. Die Mitglieder der 1. KG Merl 
laden alle befreundeten Vereine, alle de-
signierten Tollitäten und alle, die Lust 
haben, einen schönen Nachmittag im 
Merler „Veedel“ zu verbringen, ganz 
herzlich ein. Wir möchten gemeinsam 
mit Euch wieder kräftig feiern und freu-
en uns auf eine gut besuchte „Merler 
Wiesn“Martina Welter
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79 neue Schulkinder starten an der KGS Meckenheim
Mit Gottesdienst, Musik und Theater wurden die neuen Erstklässler an der KGS willkommen 
geheißen

Herzlich willkommen an der KGS Meckenheim: Die 79 neuen Schulkinder wurden auf dem Schulhof 
von der Schulgemeinschaft herzlich begrüßt.

Meckenheim. Für 79 Kinder hat am 
Donnerstag an der KGS Mecken-
heim ein neuer Lebensabschnitt 
begonnen. Gemeinsam mit ihren 
Eltern, Großeltern, Verwandten und 
Freunden feierten sie ihre Einschu-
lung. Mit einem Gottesdienst, Musik 
und einem humorvollen Theaterstück 
der Zweitklässler wurden die neuen 
Schulkinder willkommen geheißen.
Den Auftakt bildete der Einschu-
lungsgottesdienst in der St. Johan-
nes der Täufer Kirche. Die Kirche war 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Un-
ter dem Motto „Vielfalt bereichert“ 
standen die unterschiedlichen Stär-
ken und Fähigkeiten jedes einzelnen 
Kindes im Mittelpunkt.
Die Botschaft passte zum Beginn der 
Schulzeit: Jedes Kind bringt eigene 
Talente mit. Nicht alles muss sofort 
gelingen. Wichtig sei es, neugierig zu 
bleiben, Neues auszuprobieren und 
sich gegenseitig zu unterstützen. 
Gerade die Unterschiede jedes Ein-
zelnen machten eine Gemeinschaft 
vielfältig und bereicherten sie.
Willkommen an der KGS
Für den musikalischen Auftakt sorg-
ten die Kinder der Stufe 2. Sie hatten 
eigens für die neuen Mitschüler ein 
Programm einstudiert und eröff-
neten die Feier mit dem Schullied. 
Schulleiterin Corinna Stühm zeigte 
sich beeindruckt vom Mut der Zweit-
klässler: Schließlich seien auch sie 
erst seit einem Jahr an der Schule 
und trauten sich bereits, vor so vielen 
Menschen aufzutreten. Dafür gab es 
von Corinna Stühm und den Gästen 

einen großen Applaus.
Anschließend begrüßte Corinna 
Stühm die 79 neuen Schülerinnen 
und Schüler sowie deren Familien. 
Besonders die neuen Schulkinder 
sprach sie dabei direkt an und nahm 
ihnen mit einer kleinen, spontanen 
Frage etwas von der Aufregung: 
„Könnt ihr lächeln?“ Die Antwort 
kam prompt und schon zeigten sich 
die ersten strahlenden Gesichter.
Gemeinsam mit OGS-Leiterin Uta 
Ruehlberg stellte die Schulleitung 
anschließend die Klassen und ihre 
Teams vor. Die neuen Schulkinder 
verteilen sich auf die Löwen-, See-
hund-, Fuchs- und Koalaklasse. Auch 
die Klassenlehrerinnen und Mitarbei-
terinnen der OGS wurden vorgestellt 
und von der Schulgemeinschaft will-
kommen geheißen.
In ihrer Begrüßung machte Corinna 

Stühm deutlich, dass Schule mehr sei 
als Lesen, Schreiben und Rechnen. 
Die Kinder sollten die Möglichkeit 
bekommen, eigene Ideen zu entwi-
ckeln, ihre Meinung zu sagen und 
zu starken Persönlichkeiten heran-
zuwachsen.
Dazu gehöre auch, Fragen zu stellen, 
Verantwortung für das eigene Ler-
nen zu übernehmen und neugierig 
zu bleiben. Manches werde leicht-
fallen, anderes brauche Zeit und 
Anstrengung. Wichtig sei es, Neues 
auszuprobieren und Freude am Ler-
nen zu behalten.
Auch das soziale Miteinander spie-
le eine wichtige Rolle. Die Kinder 
sollten lernen, einander zuzuhören, 
sich gegenseitig zu unterstützen und 
unterschiedliche Meinungen auszu-
halten. Natürlich werde es auch ein-
mal Streit geben. Umso wichtiger 
sei es, Konflikte zu lösen und sich 
anschließend wieder zu vertragen.
OGS-Leiterin Uta Ruehlberg betonte, 
dass jedes Kind unterschiedliche Fä-
higkeiten und Interessen mitbringe. 
In verschiedenen Arbeitsgemein-
schaften könnten die Schülerinnen 
und Schüler ihre Hobbys und Talente 
weiterentwickeln. Dabei könnten sie 
nicht nur von Erwachsenen, sondern 
auch voneinander lernen.
Auch an die Eltern richtete die Schul-
leitung einige persönliche Worte. Co-
rinna Stühm bedankte sich für das 
Vertrauen der Familien und warb für 

eine offene und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit zwischen Elternhaus 
und Schule. Bei kleineren Problemen 
sollten Eltern ihre Kinder zunächst 
darin unterstützen, eigene Lösungen 
zu finden und mit ihren Gefühlen 
umzugehen. So könnten die Kinder 
lernen, kleine Konflikte und Missge-
schicke selbstständig zu bewältigen 
und daran zu wachsen.
Zweitklässler sorgten für 
Schmunzeln
Für eine unterhaltsame Zeit sorgten 
anschließend die Zweitklässler mit 
ihrem kleinen Theaterstück „Ach-
tung: Einschulung!“. Darin beobach-
teten die jungen Schauspielerinnen 
und Schauspieler das Geschehen 
rund um die Einschulung und konn-
ten sich den einen oder anderen 
Kommentar nicht verkneifen.
Während der gespielten Einschu-
lungsfeier wird sich vor Aufregung 
festgehalten, an der Kleidung ge-
zupft und nervös hin und her ge-
schaut. Ganz schön viel Aufregung 
für einen ersten Schultag, finden 
die Zweitklässler. Mit einem Au-
genzwinkern kommentieren sie das 
Geschehen und fragen sich, warum 
man wegen eines ersten Schultages 
eigentlich so nervös sein müsse.
Eine gespielte Lehrkraft bekommt 
die Bemerkungen mit und weist die 
Kinder zurecht. Die Kinder sollten 
sich nicht über die neuen Erstkläss-
ler lustig machen.                 >>>
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Die Kinder der Stufe 2 begeisterten die neuen Erstklässler mit ihrem einstudierten Theaterstück 
„Achtung: Einschulung!“. Mit viel Spielfreude sorgten sie für einen gelungenen Programmpunkt 
der Einschulungsfeier.

|Schließlich sei die Einschulung für 
jedes Kind ein besonderer und auf-
regender Tag. Außerdem sollten sich 
die Zweitklässler daran erinnern, wie 
sie sich selbst bei ihrem ersten Schul-
tag gefühlt hätten.
Doch dann folgte die überraschende 
Auflösung des Theaterstücks: Die Zweit-
klässler haben die ganze Zeit gar nicht 
die neuen Schulkinder gemeint. Ihre 
Kommentare galten den Erwachsenen.
Mit viel Spielfreude nahmen die 
Zweitklässler die Aufregung rund um 
die Einschulung aufs Korn und sorg-
ten damit für viel Gelächter auf dem 
Schulhof. Die Pointe zeigte: Nicht nur 
für die Kinder ist der erste Schultag 
ein besonderer Moment. Auch die 
Erwachsenen können dabei offenbar 
ganz schön aufgeregt sein.
Zum Abschluss des gemeinsamen 
Programms verabschiedeten die 
Zweitklässler die neuen Schulkinder 
mit Musik und Applaus.
Dann hieß es für die 79 neuen Schul-
kinder: Jetzt geht es los. Die Kinder 
der Koala-, Fuchs-, Seehund- und 
Löwenklasse gingen gemeinsam 
mit ihren Klassenlehrerinnen in ihre 
neuen Klassenräume. Dort erlebten 
sie ihre erste Unterrichtsstunde.
Während die Erstklässler ihre erste 
Unterrichtsstunde erlebten, erhielten 
die Eltern weitere Informationen zum 
Schulalltag und zu wichtigen Termi-
nen. Bei Kaffee und Wasser konnten 

Fortsetzung Seite 2

sie sich austauschen und die Warte-
zeit überbrücken.
Nach der ersten Unterrichtsstunde 
kamen die Kinder wieder auf den 
Schulhof. Mit strahlenden Augen und 
glücklichen Gesichtern erzählten sie 
von ihren ersten Eindrücken. Die an-

fängliche Aufregung war längst der 
Freude gewichen, nun endlich selbst 
ein Schulkind zu sein.
Damit war der erste große Schritt 
geschafft: 79 neue Schülerinnen 
und Schüler gehören nun zur KGS 
Meckenheim. Für sie beginnt eine 

spannende Zeit voller neuer Begeg-
nungen, Freundschaften und Erfah-
rungen und natürlich mit ganz viel 
Lernen. Vor allem aber beginnt eine 
Zeit, in der sie entdecken können, was 
in ihnen steckt und welche eigenen 
Stärken und Talente sie mitbringen.

Evangelische Kirchengemeinde Meckenheim
Gottesdienste & Veranstaltungen in der Friedenskirche, Markeeweg 7

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 27. September, 
17. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pfarrerin Ingeborg Dahl
Sonntag, 4. Oktober, Erntedank

10.30 Uhr - Gottesdienst - 
Prädikant Guido Schmidt
Sonntag, 11. Oktober, 

19, So. n. Trinitatis
10.30 Uhr - Gottesdienst für Kleine 
& Große - Pfarrerin Iris Gronbach & 
Team

Besondere Veranstaltung:
Regelmäßige Angebote: Die Ter-
mine für die regelmässigen Angebo-
te der Ev. Kirchengemeinde (Chöre, 
Angebote für Kinder & Jugendliche, 
Senioren, Inklusive Arbeit) finden 
Sich unter www.meckenheim-
evangelisch.de

Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo und Mi 10 bis 17 Uhr (werktags) 
(während der Schulferien nur Vor-
mittags)
Di, Do und Fr 10 bis 13 Uhr 
(werktags)
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Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Anzeige

Johanniter-Hausnotruf jetzt testen!
Vom 14. September bis 2. November 2026  
kann das Notrufsystem kostenlos getestet werden.

Ein plötzlicher Schwindelanfall 
oder ein Sturz in den eigenen vier 
Wänden: Für alleinlebende Men-
schen kann eine solche Situation 
schnell beunruhigend werden, be-
sonders wenn keine Angehörigen 
erreichbar sind. So war es auch 
für die Seniorin Monika, die al-
leinlebend in ihrem Haus Sorgen 

um ihre Sicherheit hatte. Ein lang-
jähriger Freund empfahl ihr den 
Johanniter-Hausnotruf. Das Band 
mit dem Notfallknopf hat sie jetzt 
immer dabei. „Ich fühle mich richtig 
behütet“, sagt sie.
Ein einfacher Knopfdruck genügt, 
um jederzeit schnelle, professionelle 
Hilfe zu erhalten - rund um die Uhr, 

an 365 Tagen im Jahr. Auch die An-
gehörigen können beruhigt sein, da 
der Hausnotruf hilft, die Balance 
zwischen Fürsorge und selbstbes-
timmtem Alltag zu finden - und die 
Liebsten sind dabei gut versorgt.
Vier Wochen kostenlos testen: 
Der Hausnotruf kann älteren oder 
gesundheitlich eingeschränkten 
Menschen und ihren Angehörigen 
Sicherheit geben. 
Er bietet die beruhigende Gewiss-
heit, dass in Notsituationen sofort 

professionelle Hilfe zur Stelle ist. 
Vom 14. September bis 2. 
November 2026 kann das das 
Notrufsystem vier Wochen lang 
kostenlos getestet werden.
Ob ein Hausnotruf für zuhause 
oder unterwegs: Die Johanniter 
beraten gerne unter der Servi-
cenummer: 0800 8811220 
(gebührenfrei). 
Mehr Informationen gibt es unter:
www.johanniter.de/
hausnotruf-testen

Foto: Kathrin Leisch

In der Trauer nicht allein
Gesprächs-Café für Trauernde in Meckenheim

Einen geliebten Menschen zu verlieren 
ist schwer zu ertragen, viele Menschen 
fühlen sich in dieser Zeit hilflos, zer-
rissen und allein gelassen. Wer ist da, 
wenn ich meine Geschichte immer und 
immer wieder erzählen will? Wer ver-
steht meine Gefühle? Wer hört mir zu 
und hält meine Tränen aus?
Am Dienstag, 29. September von 
15 bis 17 Uhr können sich Trauernde 
mit Menschen in ähnlicher Lebenssitu-
ation und mit geschulten Trauerbeglei-

ter*Innen austauschen bis ausreichend 
Kraft gefunden wurde, mit der ver-
änderten Situation zu leben. Das 
Treffen findet im Präsenzraum des 
Hospizvereins auf der Hauptstr. 38 
in 53340 Meckenheim statt. Das 
Angebot ist entgeltfrei und nicht an 
eine Konfession gebunden, jedoch 
ist wegen der begrenzten Platzzahl 
eine Anmeldung bei Karin Wallraff 
über Tel: 02225/4402 oder 
Mobil: 01578/6804512 

unbedingt notwendig.
Im Präsenzraum finden Interessier-
te auch von Montag bis Donners-
tag zwischen 10 und 12 Uhr und 
von 15 bis 17 Uhr immer einen 
Ansprechpartner, eine Ansprech-
partnerin der Hospizgruppe. Für die 
Öffentlichkeitsarbeit wird dort noch 
Unterstützung gesucht. Interessierte 
können sich während der Öffnungs-
zeiten informieren.
Die Ökumenische Hospizgruppe e.V. 

begleitet lebensbedrohlich Erkrank-
te sowie deren An- und Zugehörige. 
Sie macht auch weitere Angebote 
für Trauernde - u.a. für Kinder und 
auch für Eltern, die ein Kind vor oder 
kurz nach der Geburt verloren ha-
ben - den Verlust eines Sternenkin-
des betrauern. Rückfragen zu allen 
Angeboten unter 02226/900 433. 
Weitere Termine und Informationen 
zum Verein finden Sie unter: 
www.hospiz-voreifel.de
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Schützenstraße wird temporäre Schulstraße 
Verkehrssicherheit des Nachwuchses erhöhen 

Übergaben die neue Schulstraße ihrer temporären Nutzung, von links: Nele Allerchen, Mobilitätsmanagerin 
und Umweltplanerin, Bürgermeister Sven Schnieber, die Technische Beigeordnete Bianca Lorenz, Marcus 
Witsch, Fachbereichsleiter Verkehr und Grünflächen, Lisa Schmucker und Jonathan Mertes, beide Straßen-
verkehrsbehörde, sowie Liena Humke, Mobilitätsmanagerin und Verkehrsplanerin. Foto: Stadt Meckenheim

Eingebettet in die Europäische 
Mobilitätswoche hat die Stadt Me-
ckenheim eine Schulstraße temporär 
eingerichtet. Vom 16. September bis 
zum 16. Oktober, dem letzten Schul-
tag vor den Herbstferien, verwandelt 
sich die Schützenstraße in der Alt-
stadt zwischen dem Ohlengäßchen 
sowie der Adolf-Kolping-Straße mor-
gens zwischen 7.30 und 8 Uhr in 
eine für den motorisierten Verkehr 
gesperrte Schulstraße. Während in 
diesem Zeitkorridor lediglich der 
Fuß- und Radverkehr sowie die 
Busse freie Fahrt haben, profitieren 
die Schülerinnen und Schüler von der 
gestiegenen Verkehrssicherheit. Sie 
können einen stressfreien Weg zu 
den beiden dortigen Grundschulen 
einschlagen. Gemeinsam mit der 
örtlichen Straßenverkehrsbehörde 
und dem städtischen Mobilitätsma-
nagement übergab Bürgermeister 

Sven Schnieber zusammen mit der 
Technischen Beigeordneten Bianca 
Lorenz die Schulstraße pünktlich 
ihrer öffentlichen Nutzung.
„Kinder nehmen den Straßenverkehr 
anders wahr, weswegen sie einen 
erhöhten Sicherheitsbedarf haben“, 
erklärte Sven Schnieber und bekräf-
tigte: „Die Kleinsten benötigen das 
größtmögliche Maß an Sicherheit!“ 
Angetrieben von dieser Motivation 
„wollen wir im Anschluss an diese 
Aktion die Erkenntnisse zusammen-
tragen und bewerten“, formulierte 
Mobilitätsmanagerin Liena Humke 
die anschließenden Schritte der 
Stadtverwaltung. Die Stadt Mecken-
heim hatte im Vorfeld der Straßenum-
wandlung ein Schreiben vorbereitet 
und die Eltern der betroffenen Kinder 
über die Schulleitungen darüber in-
formiert, wie sie ihren Nachwuchs in 
dem Zeitfenster gegebenenfalls zur 
Schule bringen können. Vier nahege-
legene Park-Möglichkeiten bieten sich 
ihnen, um das Fahrzeug abzustellen 
und die Kinder von dort zu begleiten: 
die Parkbuchten in der Dechant-Krei-
ten-Straße/Ecke Adolf-Kolping-Straße 
sowie die Parkplätze Adolf-Kolping-
Straße/Ecke Mühlenstraße, Obertor-
kreisel und Fronhof.
Die Umsetzung der Idee einer Schul-
straße in der Schützenstraße ist be-
wusst an die Europäische Mobilitäts-
woche angelehnt, soll diese doch die 
Bürgerinnen und Bürger für eine 
sichere, nachhaltige und umwelt-
freundliche Mobilität sensibilisieren. 
Zudem wird mit dem Verkehrsver-
such die erste Maßnahme aus den 
diesjährigen Fußverkehrs-Checks in 
Meckenheim umgesetzt. 
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Anzeige

Energie-Dialog in Wachtberg
Heizungstausch - Heizen und Kühlen mit der Wärmepumpe

Ein Heizungswechsel hin zur Wär-
mepumpe lohnt sich: Er senkt lang-
fristig die Heizkosten, erhöht den 
Wohnkomfort und trägt zur Reduk-
tion der CO2-Emissionen bei. Denn 
Wärmepumpen nutzen natürliche 
Energiequellen und können je 
nach System auch zur Kühlung im 
Sommer beitragen. So lässt sich 
das Raumklima ganzjährig stabil 
halten und der Wert der Immobilie 
steigert sich zugleich.
Über die Möglichkeiten des Hei-

zungstausch hin zur Wärmepumpe 
gibt Stephan Herpertz, Energiebe-
rater der Verbraucherzentrale NRW, 
am 7. Oktober einen neutralen Über-
blick. Er erläutert, unter welchen Ge-
gebenheiten der Umstieg sinnvoll ist, 
welche Förderungen in Anspruch ge-
nommen werden können, und welche 
Planungs- sowie Umsetzungsaspekte 
zu beachten sind.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben im Anschluss die Möglichkeit, 
Fragen an den Referenten zu stellen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Beginn 
der Veranstaltung ist um 18 Uhr, sie 
findet statt in der Aula der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule, Stumpe-
bergweg 5, 53343 Wachtberg.
Aus organisatorischen Gründen wird 
bis zum 06. Oktober um Anmeldung 
an klima@wachtberg.de 
oder telefonisch unter 
0228/9544-240 
gebeten.
Eingeladen sind Bürgerinnen und 
Bürger der Klimaregion Rhein-

Voreifel (Alfter, Bornheim, Me-
ckenheim, Rheinbach, Swisttal und 
Wachtberg). Die Veranstaltung ist 
Teil der interkommunalen „Energie-
Dialoge“:

Eine aktuelle Übersicht der Termine 
und Veranstaltungsorte finden Sie 
online unter den Webseiten der 
Klimaregion (www.klima-rv.de/
sei-dabei) und der Energieagentur 
Rhein-Sieg (energieagentur-rsk.de/
termine/).
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Meckenheim vereint
Spiel- und Sportfest steigt am 20. September auf den Sportanlagen am Schulcampus

30. Vereinsmeisterschaft des Lauftreffs 
TV Altendorf-Ersdorf

Jedes Jahr verwandeln sich die 
Sportanlagen am Schulcampus in 
eine große zusammenhängende 
Eventfläche, wenn die Stadt Mecken-
heim mit ihrem Team des Mosaik-
Kulturhauses und der Kooperations-
partnerin RheinFlanke Meckenheim 
(Mobile Jugendarbeit) das beliebte 
Spiel- und Sportfest „Meckenheim 
vereint“ austrägt. Auch in diesem 
Spätsommer vollzieht sich wieder 
jene Metamorphose, die am Sonn-

tag, 20. September, Besucherinnen 
und Besucher jeden Alters magisch 
anlocken wird. Inzwischen handelt es 
sich bereits um die 17. Ausgabe, die 
Bürgermeister Sven Schnieber um 14 
Uhr auf der Werferwiese gegenüber 
der Wettkampfhalle eröffnet.
Meckenheimer Sportvereine, Kinder-
tageseinrichtungen, Schulen, Ver-
bände, Einrichtungen der Kinder-, 
Jugend- und Seniorenarbeit sowie 
soziale Dienste bieten bis 18 Uhr 

ein attraktives und abwechslungsrei-
ches Spiel- und Sportprogramm an. 
Neben vielen Bewegungsangeboten 
zum Mitmachen, Schnupperkursen 
verschiedener Sportarten, kleinen 
Turnieren und Infoständen gibt es 
ein unterhaltsames Bühnenpro-
gramm. Darüber hinaus öffnet das 
Hallenfreizeitbad von 10 Uhr bis 16 
Uhr seine Tore und lädt zur kosten-
freien Nutzung ein. Die Abnahme 
des Sportabzeichens ist ebenfalls 

möglich: ab 10 Uhr im Hallenbad 
sowie zwischen 14 Uhr und 18 Uhr 
im Preuschoff-Stadion.
Zwischen all den Spiel- und Sport-
angeboten eröffnet sich den Be-
sucherinnen und Besuchern die 
Gelegenheit, einen kulinarischen 
Zwischenstopp einzulegen und sich 
bei Speis und Trank zu stärken. Soll-
te Dauerregen einsetzen, finden die 
Außen-Angebote in der Jungholz-
halle statt.

Teilnehmer vor dem Start Fotos:privat V.l.n.r. Mauel Olivos Matta, Georg Jacoby, Katharina Nolte, Viktoria Nolte 

Am 2. September trafen sich 13 Läu-
ferinnen und Läufer des Lauftreffs 
TV Altendorf-Ersdorf zur alljährlichen 
Vereinsmeisterschaft. Dabei handelt 
es sich um einen Zeit-Schätzlauf, bei 
dem es nicht darum geht, besonders 
schnell zu sein, sondern das eigene 
Tempo gut einzuschätzen. Hilfsmit-
tel wie Uhren, Mobiltelefone oder 
Pulsmesser sind dabei natürlich 
nicht zugelassen. Die Strecke wird 

den Läufern/innen erst kurz vor dem 
Start bekannt gegeben und jede/r 
Teilnehmer/in schätzt die Zeit, die 
er für die Strecke benötigen möchte. 
Vereinsmeister/-in wird der-/dieje-
nige, dessen Zeit am Ende die ge-
ringste Abweichung zur Schätzzeit 
aufweist.
Vereinsmeisterin wurde Kathari-
na Nolte die sich bei einer Strecke 
von 5800 m und 66 Höhenmetern 

um 16 Sekunden verschätzte. Mit 
33 Sekunden Zeitdifferenz folgten 
zeitgleich Georg Jacoby und Ma-
nuel Olivos Matta auf Platz 2. Den 
3. Platz belegte Viktoria Nolte, die 
sich um 54 Sekunden verschätzte. 
Beim Grillfest am darauffolgenden 
Wochenende fanden dann die 
Siegerehrungen statt.
Der Lauftreff des TV Altendorf-
Ersdorf veranstaltet am Samstag, 

24. Oktober, den 29. Altendorf-Ers-
dorfer Obstmeilenlauf.

Weitere Informationen sind unter 
www.obstmeilenlauf.de oder bei 
Lauftreffleiter Georg Jacoby unter 
02225/15722 zu erhalten.
Voranmeldungen sind über die 
Homepage, per Mail unter 
Anmelden@Obstmeilenlauf.de 
oder telefonisch möglich.
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Anzeige

Mehr Familienzeit, neue Wellbeing-Erlebnisse  
und Events 
Die Therme Euskirchen startet in einen erlebnisreichen Herbst

Mehr gemeinsame Zeit unter Pal-
men, neue Wege zu mehr Wohl-
befinden und spektakuläre Events: 
Die Therme Euskirchen startet mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm in den goldenen Herbst. 
Das Wichtigste in Kürze:
•	 Das Palmenparadies öffnet  

ab sofort auch sonntags für 
Familien

•	 Candlelight-Edition ab Okto-
ber: Stimmungsvolle Konzert-
kulisse mit Live-Musik

NEU: Mehr Familienzeit - Jetzt 
auch sonntags ins Palmen-
paradies
Bisher war im Palmenparadies der 
Samstag der feste Familientag. 
Ab September 2026 erweitert die 
Therme Euskirchen ihre Familien-
zeit. Damit ist die reguläre Alters-
beschränkung im Palmenparadies 

an jedem Wochenende aufgehoben 
und Eltern mit ihren Kindern können 
nun samstags und sonntags gemein-
sam das Palmenparadies besuchen.
Noch mehr Familienzeit gibt es 
während der NRW-Herbstferien: 
Vom 17. Oktober bis einschließlich 
1. November 2026 steht das Pal-
menparadies Familien täglich und 
ohne Altersbeschränkung offen.
9. und 13. Oktober, 11. Dezem-
ber 2026 | Lange Thermennacht: 
Candlelight-Edition
Ob als Date Night oder gemein-

same Zeit mit Herzensmenschen: 
am 9. Oktober und 13. November 
2026, sowie am 11. Dezember 2026 
verwandeln Kerzen die Therme Eu-
skirchen in eine stimmungsvolle 
Konzertkulisse mit Live-Musik.

Weitere Informationen gibt es auf 
der Website 
unter 
www.badewelt-euskirchen.de 
oder in der 
BLUPHORIA-App.
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UWG-Spende für die Jugendfeuerwehr Merl

Sommerkino Rheinbach
Jeder Abend ausverkauft

Aus der Arbeit der Parteien UWG Meckenheim

Ende: Aus der Arbeit der Parteien UWG Meckenheim

Beim „Tag der offenen Tür“ der 
Löschgruppe Merl der Freiwilligen 
Feuerwehr Meckenheim präsentier-
te diese eindrucksvoll das breitge-
fächerte Aufgabenspektrum einer 
modernen Feuerwehr.
Dem unermüdlichen ehrenamtlichen 

Engagement aller Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden zum 
Schutz der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt gebühren unsere An-
erkennung und unser Respekt.
Die Jugendfeuerwehr der Lösch-
gruppe Merl kann in diesen Tagen 

auf eine 50-jährige erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit zurückblicken, 
die letztlich den Fortbestand der 
Aktivenabteilung sichert.
Der Vorsitzende des UWG-Stadt-
verbands Hans-Erich Jonen und 
Wahlkreiskandidat Erich Durstewitz 

nutzten die Gelegenheit, sich über 
die verbale Anerkennung hinaus-
gehend beim Feuerwehrnach-
wuchs zu bedanken und über-
reichten einen Spendenscheck in 
Höhe von 250 Euro.

Hans-Erich Jonen

Traumhafte Kulisse

Beim Vorprogramm Begeisterte Zuschauer

Die neunte Auflage des beliebten 
Open-Air-Kinos im Rheinbacher 
Sommer ist erfolgreich beendet. Ste-
fan Raetz, Kuratoriumsvorsitzender 
der Bürgerstiftung und Organisator 
der beliebten Veranstaltung: „Wir 
sind glücklich und zufrieden, dass 
wir auch im Jahr 2026 allabendlich 

ausverkauft waren und jeweils 250 
Zuschauer begrüßen konnten“. Das 
ehrenamtlich organisierte Sommer-
kino Rheinbach besticht durch die 
besondere Kulisse im Innenhof der 
St. Martin Grundschule mit Blick auf 
den illuminierten Hexenturm. Im Vor-
programm traten Künstlerinnen und 

Künstler aus der Region auf und 
stimmten so auf den Filmabend ein. 
Bei kühlen Getränken, Popcorn und 
Eis konnten alle Besucher einen un-
vergesslichen Abend erleben. Die 
Filme auf der 7x3 m großen Lein-
wand trafen den Geschmack der 
begeisterten Zuschauer. 

Mit dem Reinerlös wird die Rhein-
bacher Bürgerstiftung erneut dort 
unterstützen, wo der Bedarf groß 
ist. Stefan Raetz: „Wir freuen uns 
auf die 10. Auflage vom 21. bis 
26. August 2027, wo sicherlich die 
ein oder andere Überraschung mit 
dabei sein wird“.
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Manchmal ist es nur ein einziger Blick 
- und man ist verzaubert. Glitzernde 
Kristalle, geheimnisvoll schimmernde 
Farben und kraftvolle Formen: Edel-
steine sind einzigartige Geschenke der 
Natur, entstanden tief im Inneren der 
Erde und seit Jahrhunderten Sinnbild 
für Schönheit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Eifel, di-
rekt an der deutsch-belgischen Grenze, 

Kreative Geschenkideen und hochwertige Mineralien

erwartet Sie eine Welt voller Staunen 
und Entdeckungen. Auf über 500 
Quadratmetern präsentieren wir eine 
beeindruckende Vielfalt an Mineralien 
und Schmuckstücken: majestätische 
Amethystdrusen, klarer Bergkristall, 
zarter Rosenquarz, ausdrucksstarke 
Achate und Turmaline sowie seltene 
Besonderheiten wie Ozean-Jaspis oder 
Schungit. Ob als dekorativer Blickfang, 

persönlicher Heilstein oder liebevoll 
ausgewähltes Schmuckstück - jedes 
Stück erzählt seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment 
durch hochwertigen Silber-
schmuck, stimmungsvolle Salz-
lampen und besondere Ge-
schenkideen für jeden Anlass und 
jeden Geldbeutel.
Ein weiterer Herzensbereich ist unsere 

große Fachabteilung für Naturheilmittel 
nach der Lehre der Hildegard von Bin-
gen. Ihre ganzheitliche Sicht auf Körper, 
Geist und Seele ist heute aktueller denn 
je. Ganz nach ihrem Leitsatz „Vorsorge 
kommt vor der Sorge" finden Sie bei 
uns ausgewählte Gewürze, Tees, Öle 
und weitere Produkte sowie passende 
Literatur und Heilsteine. 
Die ArsMineralis befindet sich im 
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Gebäude der bekannten ArsKRIPPA-
NA - der größten Krippenausstellung 
Europas - sowie der faszinierenden 
ArsFIGURA mit ihrer einzigartigen 
Ausstellung historischer Puppen und 
Automaten. Ein Besuch wird so zu 
einem besonderen Erlebnis für die 
ganze Familie.
Tauchen Sie ein in eine Welt voller 
Natur, Kunst und Inspiration.
In Losheim gibt es eine Vielzahl an Er-
lebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mo-
dellbahnausstellung im Alten Zollamt 
- mit mehr als hundert Zügen auf einer 
mehr als 200 m² großen H0-Anlage. 
Technik im Modell, welche nicht nur 
Kinderaugen zum Staunen bringt. Im 
gleichen Gebäude befindet sich die 
Ausstellung „Grenzgeschichten", 
auch „OldHistories" genannt. Auf-
gebaut sind Geschichten aus dem 
damaligen Nachkriegsgeschehen, 
vom Kaffeeschmuggel, von Wilderern 
und dem Wiederaufbau. „Das hat Opa 
auch immer erzählt!", schwärmt eine 
Besucherin. Die ArsTECNICA mit dem 
großen Modellbahnfachgeschäft ist 

donnerstags, freitags und samstags 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.
Infos: www.arstecnica.de

Direkt gegenüber befindet sich 
das Möbel Outlet Ludwig. Interessierte 
finden hier Qualitätsmöbel, Markenstü-
cke und wertige Exponate zu einem an-
sprechenden Preis-Leistungsverhältnis.

Kleiner Tipp: Im belgischen Super-
markt, Delhaize, direkt nebenan finden 
Sie belgische Spezialitäten, wie Abtei-
bier und ein günstiges Kaffeeangebot.
Und dann gibt es noch das gemütliche 
Café Old Smuggler wo Sie den herr-
lichen belgischen Kuchen direkt vor Ort 
genießen können.
Und Tanken ist aktuell in Belgien güns-
tiger. Aktuelle Preise finden Sie hier: 
www.grenzgenuss.net
Montags haben die Ausstellungen und 
ArsMineralis Ruhetag, ansonsten ist an 
allen Tagen, auch sonntags, geöffnet. 
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - sowie 
www.grenzgenuss.net
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VEREINT in Rheinbach -  
Ein Fest für unsere Stadt und unser Miteinander 
Rheinbach, September 2026. Rhein-
bach lebt von den Menschen, die 
sich einbringen. Von Vereinen und 
Gemeinschaften, von Ehrenamt-
lichen, von Handel und Gewerbe 
- und von all denen, die mit Herz-
blut dafür sorgen, dass unsere Stadt 
lebendig bleibt. 
Am Samstag, 12. September, von 14 
bis 21 Uhr wird dieses Miteinander 
mitten in der Rheinbacher Innen-
stadt gefeiert. Unter dem Motto 
„VEREINT in Rheinbach“ laden die 
Stadt Rheinbach und der Gewerbe-
verein Rheinbach gemeinsam zu 
einem besonderen Tag für die ganze 
Stadt ein. 
Über 30 Teilnehmer - eine Stadt, 
die zusammenkommt
Mehr als 30 Vereine, Organisationen 
und weitere Teilnehmer aus Rhein-
bach und der Umgebung präsentie-
ren sich an diesem Tag in der Innen-
stadt. In eigens für die Veranstaltung 
angeschafften Pagoden stellen sie 
ihre Arbeit vor, laden zum Kennen-
lernen und Mitmachen ein und zei-
gen, wie vielfältig das Engagement 
in und um Rheinbach ist. Denn hinter 
jedem Verein stehen Menschen, die 
ihre Zeit investieren, Verantwortung 
übernehmen, Kinder und Jugendli-
che fördern, Traditionen bewahren, 
Sport und Kultur ermöglichen und 
Gemeinschaft schaffen. 
Genau diese Menschen und dieses 
Engagement möchten wir mit VER-

EINT in Rheinbach feiern. 
Zwei Bühnen und Programm in 
der ganzen Innenstadt 
In unmittelbarer Nähe der Haupt-
straße entstehen zwei Bühnen. 
Doch auch darüber hinaus gibt es 
in der gesamten Innenstadt viel zu 
entdecken und zu erleben. Durch 
den Tag und Abend führt Moderator 
Billy Moh. 
14 Uhr - Offizielle Eröffnung mit dem 
Bürgermeister der Stadt Rheinbach 
Daniel Phiesel, dem 1. Vorsitzenden 
des Gewerbevereins Rheinbach Oli-
ver Wolf und Moderator Billy Moh
14:15 Uhr - Tomburg Boxing Rhein-
bach e. V.: Interaktive Mitmachaktion 
des Kickboxvereins 
14:30 Uhr - Spielmannszug 1902 
Rheinbach e. V.: 
Musikalischer Auftritt 
15 Uhr - „Kantorei für ältere Stim-
men“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde Rheinbach 
15:15 Uhr - Gesangsverein 
Queckenberg: Chorauftritt 
16:15 Uhr - Die Cöllner: 
Musikalischer Auftritt 
17:30 Uhr - Spielmannszug 1902 
Rheinbach e. V. 
Ab 18 Uhr - DJ & Musik: Musik und 
gute Stimmung begleiten die Veran-
staltung in den Abend. 
19 Uhr - Interaktives Mitmachangebot 
für Kinder 
19:30 Uhr - Spielmannszug 1902 
Rheinbach e. V. 

Und vieles mehr! 
Das Bühnenprogramm ist nur ein 
Teil des Tages. Über die gesamte 
Innenstadt verteilt warten weitere 
Aktionen, Überraschungen und Mit-
machangebote der teilnehmenden 
Vereine und Organisationen. 
Auch für Familien und die jüngsten 
Gäste gibt es viel zu erleben: Kin-
derschminken, Stockbrotbacken, Be-
wegungsspiele, Bastelangebote und 
zahlreiche weitere Kinderattraktio-
nen machen VEREINT in Rheinbach 
zu einem Fest für alle Generationen. 
Programmänderungen vorbehalten. 
Einkaufen, genießen und 
Rheinbach neu erleben 
Auch die Rheinbacher Geschäfte 
sind Teil des Festes und haben an 
diesem Tag länger geöffnet. So 
lässt sich der Besuch von VEREINT 
in Rheinbach wunderbar mit einem 
Einkaufsbummel verbinden. 
Vereine entdecken, Musik hören, 
mitmachen, einkaufen, Freunde 
treffen oder einfach gemeinsam 
durch die Straßen schlendern: Am 
12. September wird die Rheinba-
cher Innenstadt zum Treffpunkt für 
die ganze Stadt. 
Und wenn es langsam Abend wird, 
zeigt sich Rheinbach noch einmal 
von einer ganz besonderen Seite: Die 
neue Beleuchtung der Innenstadt 
setzt das Zentrum stimmungsvoll in 
Szene und sorgt rund um Hauptstra-
ße, Bühnen und Veranstaltung für 

eine besondere Atmosphäre. 
Gemeinsam sind wir Rheinbach 
VEREINT in Rheinbach ist mehr 
als eine Veranstaltung. Es ist ein 
Dankeschön an alle, die sich für 
unsere Stadt engagieren. Eine 
Bühne für unsere Vereine. Eine 
Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, gemeinsam zu 
feiern und die Vielfalt Rheinbachs 
zu erleben. 
Denn eine lebendige Stadt entsteht 
dort, wo Menschen sich begegnen, 
füreinander da sind und gemeinsam 
etwas bewegen. 
VEREINT in Rheinbach - 
ein Fest für unsere Stadt und 
unser Miteinander! 
Alle Bürgerinnen und Bürger, Familien 
sowie Gäste aus der Region sind 
herzlich eingeladen: 
Samstag, 12. September 
14 bis 21 Uhr 
Rheinbacher Innenstadt 
Die Veranstaltung, die Pagoden 
und die Beleuchtung wird als 
LEADER-Projekt gefördert von der 
Europäischen Union und dem Mi-
nisterium für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz des Landes 
Nordrhein-Westfalen. 
Unterstützt durch die LEADER-Re-
gion Voreifel - Die Bäche der Swist. 
Veranstalter: 
Stadt Rheinbach & 
Gewerbeverein Rheinbach 
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FrauFam stellt Weichen für die Zukunft -  
mit Herz, Engagement und neuen Ideen

Bei der Mitgliederversammlung von 
FrauFam - Integrationszentrum für 
Frauen und Familien e. V. in Rhein-
bach blickten die Mitglieder gemein-
sam auf die bisherige Vereinsarbeit 
zurück und richteten zugleich den 
Blick in die Zukunft. Seit seiner Grün-
dung 2019 setzt sich FrauFam mit 
viel Herzblut für Frauen, Kinder und 
Familien ein und schafft Räume für 
Begegnung, Integration, Bildung und 
Gemeinschaft.
Eine besondere Rolle spielt dabei 
die 1. Vorsitzende Nezaket Zeynalli, 
die den Verein seit seiner Gründung 
mit außergewöhnlichem persön-
lichen Engagement prägt. Mit viel 
Energie, Beharrlichkeit und einem 
offenen Ohr für die Menschen hat 
sie zahlreiche Projekte initiiert und 
weiterentwickelt. Ihr Einsatz hat 
wesentlich dazu beigetragen, dass 
FrauFam heute für viele Menschen 
ein Ort der Unterstützung, Begeg-
nung und Zugehörigkeit ist.

Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung wurde der Vorstand neu auf-
gestellt. Tatjana Brejdow wurde zur 
2. Vorsitzenden gewählt. Sie bringt 
ihre langjährige Erfahrung aus Ver-
eins- und Verbandsarbeit, Demokra-
tieförderung, Training und Rehasport 
ein und möchte gemeinsam mit Ne-
zaket Zeynalli und dem gesamten 
Team die weitere Entwicklung des 
Vereins gestalten.

Künftig bekommt FrauFam dabei 
wortwörtlich mehr Bewegung: Das 
bestehende Angebot wird um den 
Bereich Sport und Gesundheit er-
weitert. Geplant sind Sportangebo-
te für Frauen sowie Rehasport und 
Bewegungsangebote für Kinder und 
Erwachsene.
Denn Bewegung kann weit mehr 
als die körperliche Gesundheit 
fördern: Sie verbindet Menschen, 

stärkt Selbstvertrauen und schafft 
Begegnungen - unabhängig von 
Alter, Herkunft oder Sprache. 
Damit passt der neue Bereich 
genau zu dem, wofür FrauFam 
seit Jahren steht: Menschen zu-
sammenzubringen, zu stärken und 
Teilhabe zu ermöglichen.
Die Mitgliederversammlung zeigte: 
FrauFam hat bereits viel erreicht - 
und noch viele Ideen für die Zukunft.
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Lions-Club Bonn-Rhenobacum 
unterstützt Theater für Kinder 

„Sinnsucher“ - Letzte Gelegenheit  
am neuen Gottesdienstformat teilzunehmen

Christina Stephan (re) und Raoul Migliosi (li) vom Ensemble „Theater 
am Lohmarkt“ mit Lions-Präsident Karsten Logemann bei der 
Scheck-Übergabe. Foto: privat

Im Rahmen des jährlichen Rheinba-
cher Sommertheaters fanden erneut 
drei Vorstellungen des „Theaters 
am Lohmarkt“ für die Rheinbacher 
Grundschulen statt. „Cantabella 
und das hohe C“ riss die Kinder mit 
und war ein schönes Beispiel für 
den Lernort Theater. Der Lions-Club 
Bonn-Rhenobacum unterstützte die 
Vorstellungen mit einer Spende von 
1.500 Euro, um so die Eintrittskos-
ten für die Eltern nennenswert zu 
senken. 
„Zu Beginn eines Lions-Jahrs sam-
meln wir während des Gartenfests 
des neuen Präsidenten für einen 
guten Zweck. Den Erlös widmet 
der Präsident dann einem Wunsch-
projekt“ erläutert Lions-Präsident 

Karsten Logemann die Spende des 
Lions-Clubs. „Wir wollen gerne et-
was für Kinder in Rheinbach tun; 
in einem vollen Stadttheater in die 
Gesichter der Kinder zu schauen, 
ist ein einmaliges Erlebnis. Kultur 
fällt in schweren Zeiten sehr schnell 
dem Sparzwang zum Opfer und wir 
Lions können das mit unserem 
Engagement etwas auffangen. 
Gleichzeitig freut sich der Club, 
dem „Theater am Lohmarkt“ zum 
dritten Geburtstag gratulieren zu 
können und hofft, „unser Theater“ 
feiert noch viele Ehrentage“. Lust 
mitzumachen? 
www.bonn-rhenobacum.lions.de 
Text: Karsten Logemann, 
LC Bonn-Rhenobacum

Rheinbach - Am Sonntag, 27. Sep-
tember, um 17 Uhr lädt die Evange-
lische Kirchengemeinde in die Gna-
denkirche (Ramershovener Straße 6) 
zu einem besonderen Gottesdienst-
format ein: dem „Sinnsucher-Gottes-
dienst“. Es ist die letzte Gelegenheit 
an diesem innovativen Format teil-
zunehmen, das ganz im Zeichen der 
persönlichen Sinnsuche steht.
Es gibt keine Predigt. Stattdessen 
entdecken die Teilnehmenden an 
Stationen, was ihnen im Leben 
wichtig ist und was ihnen Sinn gibt. 
Sie werden eingeladen, auf eine indi-
viduelle Entdeckungsreise zu gehen 
und sich ihren eigenen Fragen nach 
dem Lebenssinn zu stellen.
Jeder und jede kann sich das aus-
suchen, was ihm oder ihr in diesem 

Moment guttut und weiterhilft. Be-
gleitet wird die Sinnsuche von klas-
sischer Orgelmusik.
Pfarrer Malte große Deters erklärt 
das Konzept: „Beim Sinnsucher-Got-
tesdienst stehen die Bedürfnisse der 
Teilnehmer:innen im Vordergrund. 
Alle suchen sich das, was sie gerade 
brauchen.“
Die Veranstaltung richtet sich an 
alle Menschen, die sich auf die Su-
che nach dem eigenen Lebenssinn 
machen möchten. Der Eintritt ist frei.
Terminhinweis:
Was: Sinnsucher-Gottesdienst
Wann: Sonntag, 27. September, 
17 Uhr
Wo: Evangelische Gnadenkirche 
Rheinbach, Ramershovener Str. 6, 
53359 Rheinbach
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Energie-Dialog in Swisttal
Wärmepumpen im Kontext von Gebäudemodernisierungsgesetz und Förderungen

Das neue Gebäudemodernisierungsgesetz 
(GModG) hat das Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) abgelöst. Doch was bedeutet das für 
Immobilienbesitzer, deren Heizung älter wird 
oder die eine Sanierung planen? Welche 
Vorgaben gelten jetzt? Welche Möglichkei-
ten gibt es bei der Wahl der Heizung? Und 
natürlich: Was hat sich bei den Fördermitteln 
geändert? Im Energie-Dialog erklärt Stephan 
Herpertz, Energieberater der Verbraucher-
zentrale NRW, am Mittwoch, 14. Oktober, 
verständlich und praxisnah, was das neue 
Gesetz bedeutet und worauf Eigentümer bei 
der Heizungsmodernisierung achten sollten:
Im Vortrag wird unter anderem 
geklärt:
•	 Muss ich meine alte Heizung tauschen?
•	 Welche Ausnahmen gibt es, wenn eine 

Wärmepumpe nicht verbaut werden 
kann?

•	 Welche Alternativen zur Wärmepumpe 
sind erlaubt?

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
im Anschluss die Möglichkeit, Fragen an den 
Referenten zu stellen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Beginn der 
Veranstaltung ist um 18 Uhr, sie findet im 
Ratssaal des Rathauses Swisttal, Rathaus-
straße 115, 53913 Swisttal statt.
Aus organisatorischen Gründen wird bis 
zum 13. Oktober um Anmeldung an esther.
spielmanns@swisttal.de oder telefonisch 
02255/309-624 gebeten.
Eingeladen sind Bürgerinnen und Bürger der 
Klimaregion Rhein-Voreifel (Alfter, Born-
heim, Meckenheim, Rheinbach, Swisttal 
und Wachtberg). Die Veranstaltung ist 
Teil der interkommunalen „Energie-Dia-
loge“: Eine aktuelle Übersicht der Ter-
mine und Veranstaltungsorte finden Sie 
online unter den Webseiten der Klima-
region (www.klima-rv.de/sei-dabei) und 
der Energieagentur Rhein-Sieg 
(energieagentur-rsk.de/termine/).
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Termin: Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit Alkohol,  
Medikamenten, Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Feierabend-Marktmusik in Rheinbach
30 Minuten Orgelmusik zum Ausklang des Feierabendmarktes

Theatersommer Rheinbach für rund 1.000 Kinder
Cantabella rückt das „Hohe C“ nicht raus

Das Ensemble des Theater am Lohmarkt mit Samantha Senn, Marc 
Alexander, Mia Bertzen, Andrea Schyboll und Michel Mardaga 
(v.l.n.r.) begeisterte rund 1.000 Kinder. (Foto: Klaus Woyda)

Rheinbach - (kw) Wenn Prinzessin 
Cantabella ihre Gesangsstimme glo-
ckenrein im Stadttheater erklingen 
lässt, dann ist wieder Theatersom-
mer Rheinbach. Rund 1.000 Kita- 
und Grundschulkinder konnten an 
zwei aufeinanderfolgenden Tagen im 
Stadttheater das Stück „Cantabella 
und das hohe C“ live auf der Bühne 
verfolgen. 
Gebannt verfolgten die Kids die 
spannende, aber auch zugleich wit-
zige Aufführung des Ensembles des 
Rheinbacher Theater am Lohmarkt. 
Im lauten Schepperreich Dröhnland 
will die Hexe Largona die Macht 
über alle Töne haben. Doch ein Ton 
fehlt ihr noch - das hohe C. Und das 
sollte ihr die von ihr selber entführte 

nicht raus und wurde noch rechtzei-
tig vom Küchenwichtel Pumpernick 

Prinzessin Cantabella liefern. Diese 
aber rückte den so bedeutenden Ton 

und der Hofkrähe Krümel befreit. 
Die Kinder gingen voll mit, san-
gen und klatschten und ließen das 
Stadttheater regelrecht erbeben! 
Das musikalische Märchen voller 
Humor, Fantasie und klingender 
Abenteuer verzauberte gleicher-
maßen Kinder und Erwachsene. 
Dass diese Aufführungen in Rhein-
bach mittlerweile Tradition sind, 
ist der finanziellen Unterstützung 
durch den Lions Club Bonn-Rhe-
nobacum, REWE Center Esser und 
der VR-Bank Bonn-Rhein-Sieg, Re-
gionalCenter Rheinbach, zu ver-
danken. Tatkräftige Unterstützung 
steuerte auch der Rampenwutz 
e.V., der Förderverein des Theater 
am Lohmarkt, bei.

Die Rheinbacher Kirchengemeinde 
mit ihrer zentralen Pfarrkirche St. 
Martin in der Rheinbacher Innen-
stadt zählt seit vielen Jahren zu den 
kirchenmusikalischen Zentren und 
Schwerpunktstellen in der Region 
sowie im Erzbistum Köln. Neben 
einem umfangreichen und qualitativ 
hochwertigen chorischen Angebot 
ist es vor allem die wertvolle Orgel in 
der Pfarrkirche, die eine besondere 
Strahlkraft nach außen hin besitzt. 

Das Instrument wurde von Rieger 
Orgelbau aus Schwarzach in Vor-
arlberg (Österreich) erbaut - diese 
Orgelbauwerkstatt zählt seit vielen 
Jahren mit zu den Weltmarkführern 
im Orgelbau.
Wenn der beliebte Rheinbacher Fei-
erabendmarkt, der jeden Donnerstag 
von 16 bis 19 Uhr neben der Pfarr-
kirche stattfindet und sich großer Be-
liebtheit erfreut, langsam zur Ruhe 
kommt und der Abend sich über die 

Stadt legt, öffnen sich die Türen der 
Pfarrkirche St. Martin für eine be-
sondere Auszeit. Lassen Sie den Tag 
mit einer halben Stunde stimmungs-
voller Orgelmusik ausklingen - mal 
sanft und träumerisch, mal warm 
und volltönend, immer passend zur 
Atmosphäre des Abends.
Ankommen, innehalten, genießen 
- die perfekte musikalische Beglei-
tung, um den Feierabend harmo-
nisch zu beginnen.

Am Donnerstag, 1. Oktober, dürfen 
sich die Besucherinnen und Besu-
cher auf Barocke Kammermusik mit 
Werken u.a. von Allesandro Marcello 
und Georg Philipp Telemann freuen. 
Es musizieren Frauke Blum mit der 
Blockflöte und Bernhard Blitsch am 
Cembalo
Der Beginn der Feierabend-Markt-
musik ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei - Spenden für die kirchenmusi-
kalische Arbeit sind herzlich erbeten.

Über die Möglichkeit einer ganztägig ambulanten Rehabilitation bei 
Suchtproblemen informiert die Klinik Im Wingert regelmäßig jeweils 
am ersten Mittwoch des Monats. Die nächste Infoveranstaltung findet 
am Mittwoch, 7. Oktober, um 17:30 Uhr in den Räumen der Klinik 

Im Wingert, Im Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über die Tagesklinik in der Trägerschaft von Cari-
tas und Diakonie finden Sie unter www.suchthilfe-bonn.de. Wir informieren 
Sie auch gerne telefonisch unter 0228 28970128.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 10. Oktober 2026

Annahmeschluss ist am:
02.10.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold, Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 0228 / 24 25 444 
Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 0228 / 287-0
	 Helios Klinikum Bonn/Rhein-

Sieg
	 0228 / 64 81-0
Tierärzte

	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 
Windeck

	 02292 / 50 51
	 Tierärztliche Klinik für Pferde 

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
	 02206 / 91 04 10
	 Tierärztlicher Ringnotdienst 

Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de
Rheinbacher Polizeidienststelle
	 0228 / 15 57 11

Rat und Hilfe

Samstag, 26. September 
	 German-Apotheke
	 Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228 9180606
Sonntag, 27. September 
	 Hubertus-Apotheke
	 Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225 14646
Montag, 28. September 
	 Kosmos Apotheke
	 Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228 614399
Dienstag, 29. September 
	 Forum Apotheke
	 Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228 9239370
Mittwoch, 30. September 
	 Kurpark-Apotheke
	 Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228 353335
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Michaelis-Apotheke
	 Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225 6715
Freitag, 2. Oktober 
	 Sonnen-Apotheke
	 Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222 93320
Samstag, 3. Oktober 
	 Alte Apotheke
	 Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228 353001
Sonntag, 4. Oktober 
	 Apotheke Sonnenschein
	 Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228 9024520
Montag, 5. Oktober 
	 Schiller Apotheke
	 Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225 9996373
Dienstag, 6. Oktober 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226 916630
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Turm-Apotheke
	 Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226 3577
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Markt-Apotheke
	 Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225 12555
Freitag, 9. Oktober 
	 Friesdorf Apotheke
	 Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn, 0228 315648
Samstag, 10. Oktober 
	 Bären-Apotheke
	 Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222 5068
Sonntag, 11. Oktober 
	 Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
	 Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228 85469480
Von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Rhein-Sieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstraße 1 | 53842 Troisdorf
Telefon: 02241 94 99 99 
Montag und Mittwoch: 9 bis 14 Uhr
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 / 
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
E-Mail: teilhabeberatung-rhein-

sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: 
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine 
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigungen 
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
E-Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org 
Dies ist ein Angebot für pflegende 
Angehörige
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Alle Standorte und  
nun e ten nden S e unter

www.fischmeyer.de

Unsere 
Angebote

gültig von 28.09. bis 02.10.2026

gült
bis

 
100g: 

 
100g: 

 
ohne Kopf mit 

Schale, vor dem Verkauf getaut, 
100g: 

100g: 
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FischfachgeschäftFischfachgeschäft

Frische 
Nordsee-
Muscheln
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